
OB-Barometer 2022

Klima als wichtigste Aufgabe

[02.06.2022] Im OB-Barometer 2022 des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu)
haben die befragten Stadtspitzen erstmals das Thema Klima als wichtigste
aktuelle Aufgabe genannt.

Im Rahmen seines jährlichen OB-Barometers hat das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) die

Stadtspitzen deutscher Kommunen ab 50.000 Einwohnern wieder nach den aktuell wichtigsten

Handlungsfeldern befragt. Ergebnis: Die Klimathematik nimmt erstmals und mit deutlichem Abstand den

Spitzenplatz ein und wird von fast zwei Drittel der Oberbürgermeister und -meisterinnen als drängende

Herausforderung und Zukunftsthema Nummer 1 genannt. Ebenfalls weit oben auf der Agenda der

Zukunftsthemen steht laut Difu die Mobilität. Das unterstreiche den großen Stellenwert, den die

Stadtspitzen Umweltfragen einräumen. „Bedenkt man, dass es bei der urbanen Mobilität entscheidend

darum geht, Lösungen jenseits des motorisierten, CO2-emittierenden Individualverkehrs zu entwickeln,

wird deutlich, dass mit Mobilität ein zweites Klimathema oben auf der kommunalen Agenda rangiert“,

kommentiert Difu-Institutsleiter Professor Carsten Kühl die Ergebnisse des aktuellen OB-Barometer 2022.

„Für die Städte steht der Klimaschutz schon lange weit oben auf der Agenda“, so Helmut Dedy,

Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städtetags. „Der Ukraine-Krieg und seine Auswirkungen zeigen uns

jetzt deutlich: Wir müssen noch schneller wegkommen von fossiler Energie. Das Handlungsfeld ist riesig

und fast alle kommunalen Bereiche sind betroffen: von der klimafreundlichen Mobilität, der energetischen

Sanierung, grüner Energie und mehr Effizienz bis hin zu mehr Wasser und Grün in der Stadt.“
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